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 SONNENKRAFTWERKE SIND NICHT VIRUSANFÄLLIG 

Das vergangene Jahr wird mit einem Begriff in die Geschichte eingehen: Covid-19. 
Ein von blossem Auge unsichtbarer Erreger hat die Welt in Aufruhr versetzt und  
uns zu ganz neuen Verhaltensweisen gezwungen. Was die langfristigen Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie sein werden, ist nicht abzusehen. Jedenfalls haben  
wir alle lernen müssen, mit eingeschränkter Bewegungsfreiheit zu leben.

Auch auf das Klima hat sich die Pandemie ausgewirkt, zumindest kurzfristig.  
Eben diese Einschränkungen haben den CO2-Ausstoss weniger rapide ansteigen 
lassen. Aber er steigt nach wie vor.

Während Nationen, Organisationen und Unternehmen einen Klimaplan nach dem 
anderen auflegen, schafft Solarspar Tatsachen. Trotz Pandemie haben wir im 
vergan genen Jahr den Ausbau der Solarenergie vorangetrieben. Ende 2019 haben 
wir sogar die französisch sprechende Schweiz «erobert». Gleich fünf Kraftwerke 
sind im Lauf des letzten Jahres im Welschland in Angriff genommen worden –  
alle sind sie auf grossen Scheunen- und Stalldächern.

Die erste Solarspar-PV-Anlage auf Westschweizer Boden ist in Rochefort entstan-
den. Sie liegt auf dem Dach eines wunderbar gelegenen Bauernbetriebs am  
Anfang des Val de Travers, mit Sicht auf den einzigartigen Creux du Van und den 
Neuenburgersee. Drei weitere Anlagen produzieren in Cudrefin, Torny und  
in Nods sauberen Strom. Damit setzt Solarspar die Tradition der Verbindung von 
Landwirtschaft und Solarenergie erfolgreich fort.

Auch in der Deutschschweiz wächst der Solarkraftwerk-Park: Im Fricktal sind zwei 
Anlagen fertiggestellt worden und in Embrach ist auf dem Dach eines Industrie-
gebäudes eine grosse Anlage im Bau.

Dank den Einmalvergütungen, die von Pronovo früher ausgeschüttet worden sind 
als erwartet, sind 2020 über 800 000 Franken in unsere Kasse geflossen. Diese 
Einnahmen sind der Grundstock für den Bau der neuen Anlagen. Wir durften auch 
im vergangenen Jahr einen Gewinn von über 200 000 Franken gutschreiben.

Einen Teil dieses Gewinns investiert Solarspar nach wie vor in die Unterstützung von 
Projekten im globalen Süden. 2020 waren das etwa der Bau einer Grundwasser-
pumpe in Madagaskar oder die Entwicklung einer Bewässerung für Gemüsegärten 
in Mali.

Den stärksten Einfluss hatte das Virus auf unsere Vorstandssitzungen. Praktisch  
alle fanden online statt. Auch die Generalversammlung mussten wir vor dem  
Bildschirm abhalten, was überraschend reibungslos vonstatten ging. Dennoch fehlt 
uns der persönliche Kontakt zu unseren Mitgliedern. Wir freuen uns darauf, wenn  
wir in unserem Jubiläumsjahr – Solarspar kann heuer das 30-jährige Bestehen 
feiern – unseren Mitgliedern wieder von Angesicht zu Angesicht begegnen können.  
Und wir hoffen darauf, dass den zahllosen Klimaplänen nun endlich auch die  
dringend notwendigen Taten folgen werden.

Christian Haidlauf Markus Chrétien 
Präsident Geschäftsleiter



 ERFOLGSRECHNUNG  1. Januar bis 31. Dezember 2020

ERTRAG 2020 2019

Mitglieder- und Gönnerbeiträge 1 097 828.70 1 199 366.19

Erlöse aus Energiesparanlagen 1 820 612.37 1 660 089.26

Verkauf Solarprodukte 14 535.07 11 239.63

Sonstiger Ertrag 6 988.32 6 548.47

Ausserordentlicher Ertrag 75 067.01 103 405.76

Total ERTRAG 3 015 031.47 2 980 649.31

AUFWAND

Materialaufwand, Unterhalt PV Anlagen 266 070.62 229 827.65

Personalaufwand Verwaltung 340 776.20 406 970.16

Raumaufwand 39 673.07 36 908.47

Projektaufwand 54 394.12 51 822.19

Verwaltungs- und Informatikaufwand 64 143.70 78 111.41

Werbeaufwand 268 237.83 408 676.08

Einkauf Solarprodukte 11 585.39 6 851.22

Übriger Betriebsaufwand 16 538.65 9 142.10

Finanzaufwand 110 170.31 148 891.91

Abschreibungen 1 348 352.75 1 490 040.42

Ausserordentlicher Aufwand 264 261.51 1 227.90

Steuern 8 357.70 11 294.65

Total AUFWAND 2 792 561.85 2 879 764.16

JAHRESGEWINN 222 469.62 100 885.15



Die Jahresrechnung 2020 wurde in der Woche 7/2021 von der gewählten 
Revisionsstelle TRETOR AG Liestal in einer eingeschränkten Revision geprüft.  
Sie entspricht Gesetz und Statuten.

 BILANZ  per 31. Dezember 2020

AKTIVEN 2020 2019

Flüssige Mittel 952 625.56 1 731 236.83

Forderungen 125 353.33 76 452.10

Warenlager 7 000.00 7 000.00

Aktive Rechnungsabgr. 223 011.29 151 276.70

Total Umlaufvermögen 1 307 990.18 1 965 965.63

Immobile Sachanlagen 6 482 045.00 6 759 039.00

Finanzielle Anlagen, mobile Sachanlagen 213 338.92 269 115.80

Total Anlagevermögen 6 695 383.92 7 028 154.80

Total AKTIVEN 8 003 374.10 8 994 120.43

PASSIVEN

Kurzfristiges Fremdkapital 685 996.53 1 518 212.48

Langfristiges Fremdkapital 2 472 000.00 3 095 000.00

Rückstellungen 700 000.00 458 000.00

Total Fremdkapital 3 857 996.53 5 071 212.48

Vereinskapital 1. 1. 3 922 907.95 3 822 022.80

Jahresgewinn 31. 12. 222 469.62 100 885.15

Vereinskapital 31. 12. 4 145 377.57 3 922 907.95

Total PASSIVEN 8 003 374.10 8 994 120.43


